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Geheimnisumwittertes Duell der Kommunen 
 

Bürgermeister Christian Eiberger tritt mit Mitgliedern des Asperger 
Gemeinderates gegen Pleidelsheim, Steinheim und Tamm an! 
Lokalpatriotismus aller Asperger gefragt! 
 

Der Landkreis Ludwigsburg feiert dieses Jahr sein 50­jähriges Bestehen – und die Stadt 
Asperg ist dabei! 

Ein Höhepunkt des Jubiläumsprogramms ist ein Überraschungs­Wettbewerb zwischen den 
Kommunen. 

Wie die anderen Teilnehmer stand auch Asperg vor der Herausforderung, eine Delegation, 
bestehend aus Bürgermeister Christian Eiberger und fünf Gemeinderätinnen und ­räten für 
das große Duell am 24. Juli zu benennen. 

Und das, obwohl die Teilnehmenden vorab nicht wissen, worum es überhaupt geht. 

Spontanität ist Trumpf bei diesem politischen Duell, alle Teilnehmenden stürzen sich ohne 
Vorbereitung in die Veranstaltung. 

Und: Alle brauchen deshalb möglichst viel Unterstützung durch die Bevölkerung! 

Der Wettbewerb wird von 16.00 bis 20.00 Uhr per Live­Stream online übertragen, so dass 
alle, die ihren Heimatort unterstützen wollen, die Möglichkeit haben, sich dazuzuschalten und 
ihre Delegation im Netz mit Tipps zu unterstützen. 

Am Ende verkündet eine Jury den Sieger des Tages. 

Alle, die spontan genug sind und denen Lokalpatriotismus kein Fremdwort ist, können am 
24. Juli den Livestream direkt über die Website des Landkreisjubiläums aufrufen: 
http://www.landkreis­ludwigsburg.de/landkreisjubilaeum 

Also liebe Asperger, 

Ihre Heimatstadt braucht Sie! 

Gewinnen kann nur, wer möglichst viel Unterstützung aus der Bürgerschaft seines 
Heimatortes bekommt. 

Unterstützen Sie Bürgermeister Christian Eiberger sowie die Asperger Stadträte beim Duell 
der Kommunen! 

Montag, 24. Juli 2023 ab 16.00 Uhr 
http://www.landkreis­ludwigsburg.de/landkreisjubilaeum 
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     Juli /August 2023
Sonntag, 9. Juli - 11 Uhr
„Christian Schubart, Herzog Carl Eugen und der Hohenasperg“ 
Herbert Paul, 5,- Euro /Person
Anmeldung: Tel. 07141 36119 - Email: herbert_paul@web.de

Sonntag, 16. Juli - 15 Uhr
Literaturspaziergang auf dem Hohenasperg
12,- Euro / Person
Anmeldung: info@litspaz.de oder Tel. 07144 841216

Sonntag, 23. Juli - 14 Uhr
Angetreten! Führung mit den Offizier der Torwache
Marius Hubel, 12,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0152 37668215 - Email: mariushubel@web.de

Sonntag, 6. August - 11 Uhr
Fahrradtour auf dem Keltenweg von Hochdorf nach Asperg
mit anschl. Besuch des historischen Lagerlebens
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601 - Email: micha.deuss@web.de

Freitag, 18. August - 21 Uhr
Abendliche Stadtführung
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601 - Email: micha.deuss@web.de

GARTENFEST

un
ter den Apfelbäumenn

Samstag, 15. Juli 17:00- 24:00 Uhr
Sonntag, 16. Juli 11:30- 24:00 Uhr 
Montag, 17. Juli 17:00- 23:00 Uhr

Hurststrasse 5, Asperg 
15.-17. Juli 2023

StadtfesttStadtfest

 22. - 23. JULI 2023

Asperger

MARKTPLATZ &
KIRCHPLATZ
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  Mariettas                                                         
Vermächtnis 
     Schwungvolle  Komödie  
     von Jana Kirsch 

                          Vorverkauf ab sofort 

Vom 10. Juli  bis 21. August machen wir Sommerpause                    

                         Vorverkauf nur online 

                             Kartenvorverkauf   Theaterkasse   
                            Dienstag  u. Freitag    18—20 Uhr  
                               oder unter    07141  660462   
                         Online:   www.schwaben-buehne.de 

           Samstag     16. Sept.      20 Uhr 

          Sonntag      24. Sept.     16 Uhr          

     Samstag     30. Sept.      20 Uhr  

        Sonntag     09. Juli     16 Uhr 

       „Nex g‘erbt isch glei“      
              Schwäbische Komödie 

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung  Bericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates vom 27.06.2023des Gemeinderates vom 27.06.2023
Gemeinderat beschließt neue Essenspreise für die 
Asperger Mensen
Die Essenspreise in den Asperger Mensen wurden letztmals zum 
01. September 2021 erhöht.
Seit dieser Erhöhung erfolgten mehrere Preiserhöhungen durch 
das beliefernde Cateringunternehmen, ohne dass jedoch eine An-
gleichung der Essenspreise stattgefunden hat.
In verschiedenen Sitzungen des Verwaltungsausschusses wurde be-
reits mehrfach über die Essenspreisgestaltung an den Asperger Men-
sen beraten. Mehrheitlich vertrat der Verwaltungsausschuss in seiner 
Sitzung am 13. Dezember 2022 dabei die Auffassung, die Essenspreise 
zu Beginn des Schuljahres 2023/2024 neu festzusetzen und beauf-
tragte die Stadtverwaltung mit einer entsprechenden Berechnung.
Die Berechnung erfolgte auf Basis des vorläufigen Rechnungsergeb-
nisses 2022. Ermittelt wurden die kostendeckenden Preise für ein 
Essen in den beiden Asperger Mensen. Die Ausgaben beinhalteten 
neben den Bezugskosten für das Essen unter anderem auch alle 
Personalkosten, sonstige Aufwendungen (z.B. Energiekosten) sowie 
die kalkulatorischen Kosten. Nicht enthalten waren die internen 
Leistungsverrechnungen Steuerung und Serviceleistungen. Grund 
hierfür ist der noch ausstehende Jahresabschluss.
Auf dieser Grundlage betrugen die entstandenen Kosten für ein 
Essen im Jahr 2022 in der Mensa Goetheschule 12,99 € und in der 
Mensa im Schulzentrum 8,21 €.
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat daher eine Erhöhung der 
Essenspreise in den Asperger Mensen für Schülerinnen und Schü-
ler von 3,60 € auf 4,20 €. Für andere Personen (schulangehöriges 
Personal) wurde ebenfalls mit der notwendigen Mehrheit ein Es-
senspreis von 8,40 € beschlossen. Die Erhöhungen gelten ab dem 
01. September 2023.
Finanzschwache Familien können auch weiterhin eine Kostenüber-
nahme beim Träger der Jugendhilfe beantragen. In der Regel wer-
den die Kosten vollständig übernommen. Sollte eine solche Kosten-
übernahme nicht möglich sein, besteht für Inhaber des städtischen 
Familienpasses eine Vergünstigungsmöglichkeit von 50 %.

Gemeinderat beschließt neue Satzung über die Er-
hebung von Benutzungsgebühren in städtischen Kin-
dertageseinrichtungen
Die Vertreter des Gemeindetags, des Städtetags und der Kirchen-
leitungen sowie der kirchlichen Fachverbände in Baden-Württem-
berg haben sich darauf geeinigt, die gemeinsamen Empfehlungen zur 
Höhe der Elternbeiträge in Kindertagesstätten anzupassen.
Dabei wurde an der 2009 erzielten Einigung, dass in Baden-
Württemberg die Erhebung der Elternbeiträge nach einheitlichen 
Grundsätzen erfolgen soll, festgehalten. Die landesweiten Empfeh-
lungen der Elternbeiträge folgen seit 2009/2010 dem sogenannten 
württembergischen Erhebungs-System. Die Berechnung der Eltern-
beiträge erfolgt dabei nach der sogenannten familienbezogenen So-
zialstaffelung, bei der alle im selben Haushalt lebenden Kinder bis 
zur Vollendung ihres 18. Lebensjahres berücksichtigt werden.
Ausgangslage für die Erhebung der Elternbeiträge bleibt, dass lan-
desweit weiterhin angestrebt wird, rund 20 % der Betriebsausgaben 
durch Elternbeiträge zu decken.
Letztmalig wurden in Asperg die Beiträge zum 01. September 2022 
angepasst.
Die Empfehlungen für das Kindergartenjahr 2023/2024 sahen eine 
Erhöhung der Beiträge in Höhe von 8,5 % vor. Vor dem Hinter-
grund, dass die tatsächlichen Kostensteigerungen in Zeiten der 
Pandemie bewusst nicht im erforderlichen Maß in die Erhöhung 
der Elternbeiträge eingeflossen sind, muss nun nach und nach eine 
deutlich höhere Anpassung der Beitragssätze nachgeholt werden.
Mehrheitlich stimmte der Gemeinderat der prozentualen Über-
nahme der landesweiten Empfehlungen auf die Betreuungsgebüh-
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ren in städtischen Kindertageseinrichtungen zu und beschloss eine 
entsprechende Neufassung der Satzung, welche zum 01. September 
2023 in Kraft tritt.
Auch der Verpflegungsaufwand für ein Mittagessen wird ab dem 
Kindergartenjahr 2023/2024 von bisher 3,60 € pro Essen auf 4,20 
€ pro Essen erhöht. Die Anpassung erfolgt wie in der Vergangenheit 
analog zur Grundschülerbetreuung und zu den Mensen. Seit der 
letzten Preiserhöhung erfolgten auch hier mehrere Preissteigerun-
gen, ohne dass der Verpflegungsaufwand erhöht wurde.
Finanziell schwächer gestellte Familien können auch weiterhin eine 
Übernahme der Benutzungsgebühren beim Träger der Jugendhilfe, 
für Asperg ist dies der Landkreis Ludwigsburg, beantragen. Sollte 
von dort keine Übernahme erfolgen, besteht die Möglichkeit zur 
Beantragung eines städtischen Familienpasses und somit einer Er-
mäßigung von 50 %.
Weiterhin wird in den Kindergärten ab dem 01. September 2023 
neben der bisherigen Verlängerten Öffnungszeit bis 13:30 Uhr und 
der Ganztagesbetreuung bis 17:00 Uhr auch eine weitere Betreu-
ungszeit bis 15:00 Uhr eingeführt. Die Einführung dieser zusätzli-
chen Betreuungszeit ist das Ergebnis einer Elternumfrage. Auch im 
Krippenbereich wird diese Betreuungszeit ab dem 01. September 
2023 neu angeboten.

Gemeinderat beschließt Neufassung der Gebühren-
ordnung für die Grundschülerbetreuung an Asperger 
Grundschulen
Analog zu den Betreuungsgebühren in den Kindertageseinrichtun-
gen beschloss der Gemeinderat mehrheitlich auch eine Erhöhung 
der Gebühren für die städtische Grundschülerbetreuung. Die Be-
treuungsgebühren werden ab dem 01. September 2023 ebenfalls 
um 8,5 % erhöht und die Beiträge für ein Mittagessen auf 4,20 €.
Die Beitragsregelung bei den Betreuungsgebühren sieht auch weiter-
hin eine Sozialstaffelung auf Basis der im Haushalt lebenden Kinder 
vor. Die Staffelung wurde entsprechend den bisherigen Staffelungen 
auch prozentual beibehalten. Weiterhin besteht für Inhaber des städ-
tischen Familienpasses die Möglichkeit einer Beitragsverringerung 
um 50 %. Bei Inhabern des Landesfamilienpasses beträgt diese 30 %.

Stadtverwaltung informierte über Eignung von kom-
munalen Liegenschaften für eine solare Dachnutzung 
und die Planung neuer Anlagen
Eine Maßnahme des Asperger Klima- und Energiekonzepts auf dem 
Weg zur Klimaneutralität 2040 ist die Ausschöpfung des solaren 
Energiepotentials auf städtischen Gebäuden.
Die Umsetzung kann aufgrund finanzieller und personeller Res-
sourcen jedoch nur schrittweise erfolgen.
In einem ersten Schritt hat die Stadtverwaltung die Dachflächen 
der kommunalen Liegenschaften hinsichtlich Eignung und Wirt-
schaftlichkeit untersucht, um die einzelnen Projekte priorisieren zu 
können. Die Dachflächen der kommunalen Liegenschaften wurden 
hierbei hinsichtlich der Möglichkeiten und Anzahl möglicher Pho-
tovoltaik-Anlagen sowie Pro- und Contra-Argumenten betrachtet. 
Dem Gemeinderat wurde dieser aktuelle Planungsstand in seiner 
Sitzung am 27. Juni 2023 vorgestellt.
Die priorisierten Dachflächen werden im weiteren Verlauf der Pla-
nung nun genauer untersucht.

Gemeinderat billigt Entwurf und fasst Auslegungsbe-
schluss zum Bebauungsplan „Werbeanlagen - Lurer 
Platz“
Am 14. Juli 2022 wurde der Bebauungsplan „Werbeanlagen“ für 
ausgewählte Hauptstraßen im Stadtgebiet Asperg rechtskräftig. 
Grund für die Aufstellung des Bebauungsplans war die immer grö-
ßer werdende Bedeutung der Werbeanlagen in den stark frequen-
tierten Bereichen des Stadtgebiets. Für das Plangebiet existierten 
nur wenige Bebauungspläne mit qualifizierten Festsetzungen zum 
Thema Werbeanlagen. Die bisherigen Beurteilungs- und Genehmi-
gungsregelungen für solche Anlagen genügten nicht mehr zur Steu-
erung des Ortsbildes und zur Planungssicherheit.
Mit dem Bebauungsplan „Werbeanlagen“ soll eine geordnete stadt-
bildliche Entwicklung in der Kernstadt und den Randbereichen si-
chergestellt werden. Es wurden Regelungen für die Neuerrichtung, 
den Umbau und die Änderung von Werbeanlagen mit dem Ziel, die 

Stadtbildqualität in der Stadt Asperg zu erhalten und zu fördern, 
festgelegt. Die Festsetzungen sollen einen Ausgleich zwischen der 
notwendigen Auffälligkeit von Werbeanlagen und den Erfordernis-
sen von Ortsgestaltung und Ortsbildpflege schaffen.
Aus diesem Geltungsbereich sind Flächen ausgenommen, über die 
bereits Bebauungspläne mit expliziten Festsetzungen zu Werbean-
lagen wirksam sind. Dazu gehörte auch der Bereich Lurer Platz, 
zu dem seinerzeit ein Bebauungsplan in Aufstellung begriffen war. 
Dieses Verfahren wurde jedoch nicht weitergeführt.
Mit dem nun vorliegenden Bebauungsplan „Werbeanlagen Lurer 
Platz“ wird die Lücke im rechtskräftigen Bebauungsplan „Werbe-
anlagen“ geschlossen und damit sichergestellt, dass sich Städtebau 
und Stadtbild in der Kernstadt möglichst einheitlich weiterentwi-
ckeln.
Der Bebauungsplan fügt sich nahtlos in den Geltungsbereich des 
rechtskräftigen Bebauungsplans „Werbeanlagen“ ein. Es werden 
Teile von bereits rechtskräftigen Bebauungsplänen überlagert, die 
entweder als nicht qualifiziert gelten oder die lediglich unbestimm-
te beziehungsweise keine Festsetzungen zum Thema Werbeanlagen 
enthalten.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Entwurf des Bebau-
ungsplans „Werbeanlagen – Lurer Platz“ zu billigen und fasste den 
Auslegungsbeschluss.

Gemeinderat beschließt Änderung des Redaktions-
statuts für die Asperger Nachrichten
Der Gemeinderat hat letztmals in seiner Sitzung am 30. November 
2021 eine Änderung des Redaktionsstatuts für die Asperger Nachrich-
ten beschlossen. Dieses war nun aufgrund aktueller Rechtsprechung 
zur Zulässigkeit von Wahlwerbung im Anzeigenteil erneut zu ändern.
Hintergrund für die Änderung ist ein Urteil des Verwaltungsge-
richtshofes Baden-Württemberg (VGH) zur Ungültigkeit der Bür-
germeisterwahl in Weinsberg.
Im Fall Weinsberg ging es um die Veröffentlichung einer privaten 
Unterstützungsanzeige im Amts- beziehungsweise Nachrichten-
blatt, welche nach dem Redaktionsstatut nicht zulässig gewesen 
wäre, sowie die Beilage eines Werbeflyers. Grund für diesen Fehler 
war eine irrtümliche Auskunft einer Mitarbeiterin des privatrecht-
lichen Verlags.
Diese neue Rechtsprechung sieht vor, dass eine fehlerhafte Kom-
munikation des Verlags, zum Beispiel eine verweigerte Beilage eines 
Werbeflyers, obwohl nach dem Redaktionsstatut zulässig, letztend-
lich der Kommune zuzurechnen ist und zur Ungültigkeit von Wah-
len führen kann.
Das Redaktionsstatut für die Asperger Nachrichten wies zwar be-
reits entsprechende Regelungen zur Zulässigkeit von Wahlwerbung 
im Anzeigenteil aus, um mehr Rechtssicherheit zu erlangen, wurde 
die Beilage von Wahlwerbung nun aber gänzlich untersagt. Wahlan-
zeigen mit Ausnahme von Unterstützungsanzeigen sind aber auch 
weiterhin in gewissem Umfang zulässig.
Die entsprechende Anpassung des Redaktionsstatuts für die As-
perger Nachrichten beschloss der Gemeinderat einstimmig. Dabei 
wurden auch weitere redaktionelle Änderungen vorgenommen.

Gemeinderat stimmt der Eilentscheidung von Bür-
germeister Christian Eiberger im Hinblick auf die 
außerplanmäßigen Ausgaben für die Umnutzung der 
Interimskindertagesstätte in der Monreposstraße 
zur Gemeinschaftsunterkunft zu
Bereits in seiner Sitzung am 20. Dezember 2022 fasste der Ge-
meinderat den Beschluss, die Containeranlage der Interimskinder-
tagesstätte in der Monreposstraße nach deren Umzug in das neue 
Kinderhaus Grafenbühl als Gemeinschaftsunterkunft umzunutzen.
Die hierdurch notwendigen inneren Umbauarbeiten wurden eben-
falls genehmigt. Diese betreffen das Zurückbauen der Gruppen-
räume auf Einzelzimmer sowie das zusätzliche Aufstellen von zwei 
weiteren Dusch- und einem Flurcontainer.
Nach Zustimmung des Gemeinderates wurde Anfang 2023 ein 
Brandschutzgutachten beauftragt, welches für die Bearbeitung des 
Bauantrags notwendig ist. In dem erstellten Brandschutzgutachten 
werden verschiedene Maßnahmen gefordert, die im Rahmen der 
bereits geplanten Umbaumaßnahmen zusätzlich durchgeführt wer-
den müssen. Dies umfasst unter anderem Trockenbauarbeiten zur 
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Ertüchtigung der Wände und Decken in den notwendigen Fluren, 
den Einbau einer Brandmeldeanlage sowie den Einbau von Brand-
schutztüren und weiteren Rückbaukosten.
Im Haushalt 2023 sind für die Umbauarbeiten bereits 100.000 € 
eingeplant. Die zusätzlichen Kosten in Höhe von 175.000 € für die 
weiteren Maßnahmen müssen außerplanmäßig bereitgestellt wer-
den.
Der Umbau der Containeranlagen in der Monreposstraße zu einer 
Gemeinschaftsunterkunft ist von großer Bedeutung, da eine wei-
tere Unterbringungsmöglichkeit für schutzsuchende Menschen ge-
schaffen und die Stadthalle als Notunterkunft abgelöst wird.
Aus diesem Grund hat Bürgermeister Christian Eiberger per Eil-
entscheidung die Firma Guilliard aus Kornwestheim mit den Tro-
ckenbauarbeiten zu einem Preis von 90.000 € beauftragt. Aufgrund 
der kurzfristigen Planung soll die Firma ebenfalls mit dem Einbau 
der Brandmeldeanlage, der Brandschutztüren und den Rückbau-
maßnahmen beauftragt werden.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Eilentscheidung sowie 
der Ermächtigung von Bürgermeister Christian Eiberger hinsicht-
lich der zusätzlichen Maßnahmen und den damit einhergehenden 
außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 175.000 € zu.

Amtliche
Bekanntmachungen

Am Dienstag, 11. Juli 2023 um 19:00 Uhr findet im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 1, eine öffentliche Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses statt.
Tagesordnung öffentlich

1. Bauantrag auf Auffüllung der Grundstücke zur Bodenver-
besserung, Gewann Lehenfeld, Flst. 2995-3003/2

2. Bauantrag auf Ausbau der Bühne und innere Umbauten, 
Schillerstr. 32, Flst. 169/3

3. Bauantrag auf Neubau eines Carports, Lembergstr. 22., 
Flst. 1819 + 1820

4. Bauantrag auf Errichtung von 6 Container, ein Carport 
und einen Schuppen, Filsstr. 29 + 29/1, Flst. 738/51, 738/96 
+ 738/97

5. Bauantrag auf Errichtung von 4 Stellplätzen, Achalmstr. 14, 
Flst. 1685/3

6. Bauantrag auf Ausbau Dachgeschoss, Erweiterung des 
Gebäudes und Anbau eines Balkons, Eglosheimer Str. 15, 
Fls. 1366/5

7. Bauantrag auf Errichtung eines Außenaufzugs, Drossel-
weg 13/1, Flst. 1221/2

8. Bekanntgaben
9. Anfragen

Die Sitzung wird im Anschluss nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemein-
deordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregun-
gen bis Sonntag vor der Sitzung, 18:00 Uhr per E-Mail unter 
Angabe von Name, Alter und Wohnort an 
jugendbeteiligung@asperg.de einzubringen.
Die öffentlichen Beratungsunterlagen liegen am Sitzungstag 
17:30 Uhr auf und können vorab vom Ratsinformationssystem 
der Stadt Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus & Ser-
vice, Gemeinderat, Ratsinformationssystem heruntergeladen 
werden.

gez.
Christian Eiberger,
Bürgermeister

Essenspreisgestaltung an den Mensen Essenspreisgestaltung an den Mensen 
der Asperger Schulender Asperger Schulen
Der Gemeinderat der Stadt Asperg hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.06.2023 für Schülerinnen und Schüler an den Mensen 
der Asperger Schulen folgende Essenspreisgestaltung beschlossen:
Ab dem 01.09.2023 kostet ein Schüleressen 4,20 €.
Der Essenspreis für andere Personen (schulangehöriges Personal) 
wurde auf 8,40 € festgesetzt.
Asperg, den 06.07.2023
Bürgermeisteramt
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Satzung über die Erhebung von  Satzung über die Erhebung von  
Benutzungsgebühren für die Kinder- Benutzungsgebühren für die Kinder- 
tageseinrichtungen der Stadt Aspergtageseinrichtungen der Stadt Asperg

Aufgrund von § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) vom 24.07.2000 (zuletzt geändert am 04.04.2023), § 6 Satz 
2 des Gesetzes über die Betreuung und Förderung von Kindern in 
Kindergärten, anderen Tageseinrichtungen und der Kindertagespfle-
ge (KitaG) vom 19.03.2009 (zuletzt geändert am 11.02.2020) und §§ 
2, 13 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Baden-Würt-
temberg (KAG) vom 17.03.2005 (zuletzt geändert am 17.12.2020) hat 
der Gemeinderat der Stadt Asperg in seiner Sitzung am 27.06.2023 
folgende Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Asperg beschlossen:

§ 1
Gebührenpflicht

(1)   Die Stadt Asperg betreibt Kindertageseinrichtungen als öffentli-
che Einrichtung. Zur teilweisen Deckung des entstehenden Auf-
wands werden für die Benutzung der Einrichtungen Gebühren 
nach Maßgabe dieser Satzung erhoben.

(2)   Die Gebühren sind für alle angemeldeten Kinder zu entrichten, 
gleichgültig ob sie im Erhebungszeitraum (Kalendermonat) die 
Einrichtungen tatsächlich besuchten. Die Gebühr ist auch bei 
längerem Fehlen des Kindes, während der Schulferien sowie bei 
kurzfristiger behördlicher Schließung oder bei Schließung im 
Falle höherer Gewalt oder aufgrund von Streik zu entrichten.

(3)   Die Gebühren werden für 12 Monate im Jahr erhoben. Für Schul-
anfänger ist die Benutzungsgebühr bis zum Ende des Monats zu 
bezahlen, in dem die Sommerferien des Kindergartens beginnen.

§ 2
Gebührenschuldner

(1)   Gebührenschuldner sind die gesetzlichen Vertreter des Kindes. 
Die Anmeldung erfolgt schriftlich.

(2)  Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.
§ 3

Benutzungsgebühren und
Verpflegungsaufwand für die Teilnahme  

am Mittagessen
(1)   Bei den Benutzungsgebühren wird unterschieden in Gebühren 

nach verschiedenen Betreuungsangeboten und Betreuungsauf-
wand:

 a)   Verlängerte Öffnungszeiten für Kinder über 3 Jahre für  
5 Tage und einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr

 b)   Ganztagsbetreuung für Kinder über 3 Jahre für 5 Tage und 
einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr (GT 7,5)

 c)   Ganztagsbetreuung für Kinder über 3 Jahre für 5 Tage und 
einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr (GT 9,5)

 d)   Ganztagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren für 5 Tage und 
einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr (GT 7,5)

 e)   Ganztagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren für 5 Tage und 
einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr (GT 9,5)

 f)   Ganztagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren je Tag und ei-
ner Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr (GT 7,5)

 g)   Ganztagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren je Tag und ei-
ner Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr (GT 9,5)

(2)   Für die Teilnahme am Mittagessen wird ein Verpflegungsaufwand 
erhoben.
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§ 4
Entstehung, Festsetzung und Fälligkeit der Gebühr

(1)   Die Gebührenpflicht beginnt zum 1. des Monats, in dem das 
Kind in die Einrichtung aufgenommen wird. Sie endet bei Ab-
meldung des Kindes mit Ablauf des Monats, auf dessen Ende 
das Kind abgemeldet wird, bzw. bei Schulanfängern mit dem al-
tersbedingten Ausscheiden des Kindes. Die Eingewöhnung zählt 
bereits zur Aufnahme.

(2)   Die Benutzungsgebühren werden bei der erstmaligen Benut-
zung durch schriftlichen Bescheid festgesetzt. Die Festsetzung 
gilt so lange weiter, bis ein neuer Bescheid oder Änderungsbe-
scheid ergeht.

(3)   Die Gebühr ist zum 1. jeden Monats zur Zahlung fällig und 
grundsätzlich durch Abbuchung an die Stadtkasse zu entrichten.

(4)   Das Betreuungsjahr beginnt mit dem 01. September des laufen-
den Jahres und endet mit dem 31. August des folgenden Jahres.

§ 5
Höhe der Benutzungsgebühren

(1)   Die Benutzungsgebühren werden je Kind und Betreuungsplatz 
erhoben. Die Höhe der Gebühr bestimmt sich nach der Anzahl 
der kindergeldberechtigten Kinder, die nicht nur vorüberge-
hend im Haushalt des Gebührenschuldners leben. Ändert sich 
die Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder, so muss der Ge-
bührenschuldner dies unverzüglich melden. Die Gebühr wird ab 
dem Folgemonat neu festgesetzt. Erfolgt keine Meldung durch 
den Gebührenschuldner, wird die Gebühr ab dem jeweiligen 
Folgemonat neu festgesetzt, sobald die Änderung dem Haupt-
amt der Stadt Asperg amtlich bekannt ist.

(2)   Für die Teilnahme am Mittagessen wird ein Verpflegungsaufwand 
je Mittagessen erhoben.

(3)   Die Höhe der Benutzungsgebühren und des Verpflegungsauf-
wands für die Teilnahme am Mittagessen wird wie folgt festge-
setzt:

 a)   Verlängerte Öffnungszeiten für Kinder über 3 Jahre für 5 
Tage und einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Kinder im Haushalt seit dem 01.09.2022 
monatl. in €

ab dem 01.09.2023 
monatl. in €

1 Kind 139,50 151,50
2 Kinder 107,50 117,00
3 Kinder 73,50 80,00
4 und mehr Kinder 31,00 34,00

 b)   Ganztagsbetreuung für Kinder über 3 Jahre für 5 Tage und 
einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr (GT 7,5)

Kinder im Haushalt ab dem 01.09.2023 monatl. in €
1 Kind 214,50
2 Kinder 178,50
3 Kinder 143,00
4 und mehr Kinder 95,00

 c)   Ganztagsbetreuung für Kinder über 3 Jahre für 5 Tage und 
einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr (GT 9,5)

Kinder im Haushalt seit dem 01.09.2022 
monatl. in €

ab dem 01.09.2023 
monatl. in €

1 Kind 255,00 277,00
2 Kinder 220,50 239,50
3 Kinder 189,50 206,00
4 und mehr Kinder 143,00 155,50

 d)   Ganztagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren für 5 Tage und 
einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr (GT 7,5)

Kinder im Haushalt 5 Tage / Woche
monatl. in € ab 01.09.2023

1 Kind 323,50
2 Kinder 291,50
3 Kinder 259,00
4 und mehr Kinder 230,50

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, 
Fr. von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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 e)   Ganztagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren für 5 Tage und 
einer Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr (GT 9,5)

Kinder im Haushalt 5 Tage / Woche
monatl. in € seit 
01.09.2022

5 Tage / Woche
monatl. in € ab 
01.09.2023

1 Kind 377,00 409,50
2 Kinder 340,00 369,00
3 Kinder 302,00 328,00
4 und mehr Kinder 268,50 291,50

 f)   Ganztagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren je Tag und ei-
ner Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr (GT 7,5)

Kinder im Haushalt Betreuungstag / Woche
monatl. in € ab 01.09.2023

1 Kind 73,50
2 Kinder 67,00
3 Kinder 61,50
4 und mehr Kinder 54,50

 g)   Ganztagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren je Tag und ei-
ner Betreuungszeit von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr (GT 9,5)

Kinder im Haushalt Betreuungstag / 
Woche
monatl. in € seit 
01.09.2022

Betreuungstag / 
Woche
monatl. in € ab 
01.09.2023

1 Kind 85,00 92,50
2 Kinder 77,50 84,50
3 Kinder 71,00 77,50
4 und mehr Kinder 63,50 69,00

 h)  Verpflegungsaufwand je Mittagessen: 4,20 €/Essen

§ 6
Gebührenermäßigung, Gebührenerhöhung  

und zusätzlicher Kostenersatz
(1)   Alleinerziehende Inhaber des Landesfamilienpasses erhalten 

eine Ermäßigung der Benutzungsgebühr in Höhe von 30 %.
(2)   Inhaber des städtischen Familienpasses erhalten eine Ermäßi-

gung der Benutzungsgebühr in Höhe von 50 %.
(3)   Beim Städtischen Familienpass handelt es sich um eine Freiwillig-

keitsleistung der Stadt Asperg. Die Freiwilligkeitsleistungen nach 
dem Städtischen Familienpass sind stets nachrangig zu Leistungen 
von Hilfeträgern im Sinne der Sozialgesetzbücher. Dies gilt insbeson-
dere für Leistungen nach dem Bildungs- und Teilhabepaket nach den 
Sozialbüchern II und XII bzw. nach dem Bundeskindergeldgesetz. Bei 
Antragsstellung sind entsprechende Nachweise über den Ausschluss 
einer Leistung nach den Sozialgesetzbüchern bzw. dem Bundeskin-
dergeldgesetz vorzulegen. Auf die Richtlinien über den städtischen 
Familienpass in der jeweils gültigen Fassung wird verwiesen.

(4)   Die Benutzungsgebühr wird um 50 % erhöht, wenn ein Kind eine 
Kindergartengruppe vor Vollendung des 3. Lebensjahres besucht.

(5)   Beim Verpflegungsaufwand für das Mittagessen ist bei sozialen Här-
tefällen eine Ermäßigung von 50 % für Inhaber des städtischen Fa-
milienpasses auf Antrag möglich. Absatz 3 gilt entsprechend.

(6)   Ein zusätzlicher Kostenersatz wird erhoben, wenn Eltern ihr 
Kind wiederholt und ohne triftige Gründe nicht innerhalb der 
schriftlich vereinbarten Betreuungszeiten aus der Kinderta-
geseinrichtung abholen. Der zusätzliche Kostenersatz beträgt 
25,00 €/angefangener Stunde.

§ 7
Inkrafttreten

Die Satzung tritt zum 01.09.2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bis-
herige Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Asperg, zuletzt geändert am 
26.07.2022, außer Kraft.

Asperg, den 27.06.2023
Bürgermeisteramt

gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 07.07.2023
Apotheke im E-Center Hochberg, Neckaraue 2, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 284730
Mylius Apotheke Kirchstraße, Kirchstr. 9, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 991510
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 51540
Samstag, 08.07.2023
Hölderlin-Apotheke Mundelsheim, Lange Str. 9, 
74395 Mundelsheim, Tel. 07143 50255
Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 5179
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg, Myliusstr. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 96310
Sonntag, 09.07.2023
Apotheke Leonberger Straße, Leonberger Str. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 9118851
Apotheke Neckarwestheim, Hauptstr. 12, 
74382 Neckarwestheim, Tel. 07133 9579210
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12/2, 
71732 Tamm (Hohenstange), Tel. 07141 604222
Stern-Apotheke, Bahnhofstr. 4, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 29252
Montag, 10.07.2023
Metter-Apotheke Kleinsachsenheim, Großsachsenheimer Str. 12, 
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 5520
Mylius Apotheke Oststadt, Friedrichstr.124-126, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 281234
Park-Apotheke Hemmingen, Münchinger Str. 2, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 959595
Dienstag, 11.07.2023
Markt-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 7, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 921127
Rathaus-Apotheke Möglingen, Rathausplatz 15, 
71696 Möglingen, Tel. 07141 484224
Schiller Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsplatz 2, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 51776
Mittwoch, 12.07.2023
Bahnhof Apotheke Besigheim, Weinstr. 6, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 35849
Gesundhaus-Apotheke Wilhelm-Galerie, Wilhelmstr. 26, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 488910
Park-Apotheke Kornwestheim, Ludwig-Herr-Str. 60, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 816160
Donnerstag, 13.07.2023
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29, 
71640 Ludwigsburg (Oßweil), Tel. 07141 290803
Sonnen-Apotheke Kirchheim am Neckar, Schillerstr. 59, 
74366 Kirchheim am Neckar, Tel. 07143 94790
Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, Stuttgarter Str. 35, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 32933
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Stadt Asperg geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Neufassung der Gebührenordnung für Neufassung der Gebührenordnung für 
die Grundschülerbetreuung an Asperger die Grundschülerbetreuung an Asperger 
GrundschulenGrundschulen
Der Gemeinderat der Stadt Asperg hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.06.2023 folgende Neufassung der Gebührenordnung 
für die Grundschülerbetreuung an Asperger Grundschulen be-
schlossen:
I Erhebung von Gebühren
Die Stadt Asperg erhebt gemäß Nummer 10 der Grundsätze über 
die Grundschülerbetreuung an den Asperger Schulen folgende Ge-
bühren:
1. Regelbetreuung:

Betreuung-
sangebot
Halbtags-
grundschüler
(ab 01.09.2023)

Betreuungs-
angebot
Ganztags-
grundschüler
(ab 01.09.2023)

Monatliche Gebühr für ein Kind 107,50 € 146,50 €
Monatliche Gebühr für ein 
Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern im Haushalt, für die 
Kindergeld bezogen wird

82,50 € 113,00 €

Monatliche Gebühr für ein 
Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern im Haushalt, für die 
Kindergeld bezogen wird

71,00 € 97,00 €

Monatliche Gebühr für ein Kind 
aus einer Familie mit vier und 
mehr Kindern im Haushalt, für 
die Kindergeld bezogen wird

52,50 € 72,00 €

2. Ferienbetreuung:
Betreuung 
bis 13:30 
Uhr an 
Ferientagen
(seit 
01.10.2022)

Betreuung 
bis 15:00 
Uhr an
Ferientagen
(seit 
01.10.2022)

Betreuung 
bis 13:30 
Uhr an
Ferientagen
(ab 
01.10.2023)

Betreuung 
bis 15:00 
Uhr an 
Ferientagen
(ab 
01.10.2023)

Gebühr pro Wo-
che für ein Kind 72,00 € 104,00 € 78,50 € 113,00 €
Gebühr pro 
Woche für ein 
Kind aus einer 
Familie mit 
zwei Kindern 
im Haushalt, für 
die Kindergeld 
bezogen wird

56,00 € 81,00 € 61,00 € 88,00 €

Gebühr pro 
Woche für ein 
Kind aus einer 
Familie mit drei 
Kindern im 
Haushalt, für 
die Kindergeld 
bezogen wird

38,00 € 56,00 € 41,50 € 61,00 €

Gebühr pro Wo-
che für ein Kind 
aus einer Fami-
lie mit vier und 
mehr Kindern 
im Haushalt, für 
die Kindergeld 
bezogen wird

26,00 € 38,00 € 28,50 € 41,50 €

3. Mittagessen
Das Mittagessen wird bei der Grundschülerbetreuung und der Fe-
rienkernzeitbetreuung jeweils mit 4,20 € berechnet.

II Inkrafttreten
Diese Gebührenordnung tritt zum 01.09.2023 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die bisherige Gebührenordnung vom 26.07.2022 außer Kraft.

Asperg, den 27.06.2023
Bürgermeisteramt

gez.
Christian Eiberger,
Bürgermeister

Bürgerinfo

Tag der offenen Tür im neuen  Tag der offenen Tür im neuen  
Kinderhaus GrafenbühlKinderhaus Grafenbühl
Samstag, 15. Juli, 14.00 bis 17.00 Uhr
Bereits 2019 hat der Gemeinderat beschlossen, den über 50 Jahre 
alten Kindergarten Grafenbühl durch einen Neubau zu ersetzen.
Anstatt des bisher 3-gruppigen Kindergartens entstand seit April 
2021 an gleicher Stelle ein Neubau mit 6 Gruppen. Damit möchte 
die Stadt dem erhöhten Bedarf an Ganztagesplätzen gerecht wer-
den. Künftig können 120 Kinder in der Einrichtung betreut werden.
Nach abgeschlossener Planung für den Neubau zog der Kindergar-
ten Grafenbühl deshalb im November 2020 in sein „Übergangsdo-
mizil“ beim Freibad. Im Interimskindergarten wurde aufgrund des 
hohen Bedarfs bereits eine vierte Gruppe und somit weitere 20 
Ganztagesplätze geschaffen.
Zu Beginn der Pfingstferien war es dann so weit. Der Neubau war 
weitestgehend fertiggestellt und die Kinder der vier Gruppen aus 
dem Interimskindergarten beim Freibad konnten einziehen.

Nach und nach sollen jetzt auch die beiden anderen Gruppen eröff-
net werden. Vorausgesetzt, die Stadt kann die hierfür erforderlichen 
Fachkräfte gewinnen.
Für die Gestaltung des Neubaus hatte die Stadt Asperg einen Archi-
tektenwettbewerb ausgelobt. 17 Entwürfe wurden eingereicht, den 
ersten Preis und den Zuschlag für die Planung erhielt das Stuttgar-
ter Büro D‘Inka Scheible Hoffmann Lewald Architekten. Es hatte 
für die Kindertageseinrichtung ein Holzgebäude konzipiert.
Der Neubau ist gelungen. Groß und hell sind die Räumlichkeiten 
geworden. Holz und Glas sind die wesentlichen Materialien, die das 
neue Kinderhaus architektonisch prägen. Mit der Wahl des Bau-
stoffes sollte darüber hinaus auch ein Zeichen für ein wachsendes 
Umweltbewusstsein gesetzt werden.
Entsprechend wurde die Stadt Asperg sogar mit dem Holzinnova-
tivpreis des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet.
Bürgermeister Christian Eiberger: „Nicht nur durch die Verwen-
dung von Holz als Baustoff gilt das neue Kinderhaus Grafenbühl als 
nachhaltig. Durch die kompakte Bauweise, die Dämmung und eine 
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Lüftung mit Wärmerückgewinnung ist der gesamte Primärenergie-
verbrauch niedrig. Auf dem Dach wurde eine Photovoltaikanlage 
installiert.“
Während sich die Bauzeit aufgrund verschiedener Materialengpäs-
se verlängert hat, konnten die Kosten für das Projekt gehalten wer-
den. Sie liegen bei rund 6,5 Millionen Euro.
Für den Neubau des Kinderhauses Grafenbühl erhielt die Stadt 
Asperg vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg einen Zuschuss in Höhe von 
250.000 €.
Die Zuwendung erfolgte im Rahmen des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) – Innovation und Energiewende – 
Förderperiode 2014-2020 im Rahmen der Verwaltungsvorschrift 
Holz Innovativ.
Aufgrund verschiedener Verzögerungen, welche hauptsächlich der 
feuchten Witterung im Frühjahr geschuldet waren, konnten die Au-
ßenanlagen leider nicht rechtzeitig fertiggestellt werden. Dies soll 
in den nächsten Wochen aber noch geschehen. Solange nutzen die 
Kinder für Bewegung, Spaß und Spiel im Freien auch weiterhin den 
öffentlichen Spielplatz Hirschberg.
Am Samstag, 15. Juli 2023 wird das neue Kinderhaus Grafenbühl 
mit einem Tag der offenen Tür auch offiziell eingeweiht. Beginn mit 
Bürgermeister Christian Eiberger ist um 14.00 Uhr. Bis 17.00 Uhr 
besteht für interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
einen Blick in das neue Kinderhaus Grafenbühl zu werfen.

Zu den Programmpunkten des Tags der offenen Türe gehört unter 
anderem auch eine Kreativwerkstatt für Kinder. Dort entstehen 
Kindertattoos und Armbänder. Kleine Besucherinnen und Besucher 
können sich weiterhin an einer Gemeinschaftscollage verewigen.
Besonders Entdeckungslustige können sich darüber hinaus auf eine 
Hausschatzsuche begeben.
Zur Erinnerung an den Tag der offenen Tür können sich alle Besu-
cherinnen und Besucher auch ein dauerhaftes Erinnerungsstück in 
Form eines Fotos mit nach Hause nehmen.

Sperrung der Hohenstaufenstraße  Sperrung der Hohenstaufenstraße  
am 15. Juli 2023am 15. Juli 2023
Anlässlich des Tags der Offenen Türe und der Einweihung des 
neuen Kinderhauses Grafenbühl ist die Hohenstaufenstraße 
zwischen Teckstraße und Grafenbühlstraße am Samstag, 15. Juli 
2023 für den Verkehr gesperrt.
Weiterhin gilt auf den Parkplätzen entlang des Kinderhauses in 
der Grafenbühlstraße ein absolutes Halteverbot.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
Ihre Stadtverwaltung

Schüler aus französischer Partnerstadt Schüler aus französischer Partnerstadt 
Lure zu Besuch im RathausLure zu Besuch im Rathaus
Nach mehreren Jahren pandemiebedingter Pause durfte die Stadt 
Asperg endlich wieder Schülerinnen und Schüler aus der französi-
schen Partnerstadt Lure auf dem Rathaus begrüßen.
Vom 27. Juni bis zum 04. Juli 2023 waren 20 junge französische 
Schülerinnen und Schüler aus unserer Partnerstadt zu Gast am 
Friedrich-List-Gymnasium. Zusammen mit ihren Begleitlehrerinnen 
Céline Labbez und Catherine Pelaez erfuhren und lernten sie dort 
und in den Gastfamilien viel Neues über Asperg und Deutschland.
Am Donnerstag, 29.06.2023, wurde die Gruppe des Collège Al-
bert Jacquard zusammen mit den Begleitlehrerinnen Frau Denfeld 
und Frau Mörk vom Friedrich-List-Gymnasium von Bürgermeister 
Christian Eiberger auf dem Rathaus empfangen.

Bürgermeister Christian Eiberger erinnerte an die Bedeutung der 
Städtepartnerschaft zwischen Asperg und Lure als Beitrag zur 
deutsch-französischen Freundschaft und einem gemeinsamen und 
friedlichen Europa. Er freue sich daher sehr über den engen Aus-
tausch der beiden Städte, gerade bei den Jugendlichen.
Im Anschluss erhielten sie einen Überblick über Asperg, die Ge-
schichte der Stadt sowie die Arbeit des Gemeinderates und der 
Stadtverwaltung.
Bei angenehmen sommerlichen Temperaturen ging es im Anschluss 
dann nach Ludwigsburg, gestärkt mit kühlen Getränken und einer 
schwäbischen Brezel.

Standesamt aktuell weitestgehend  Standesamt aktuell weitestgehend  
geschlossengeschlossen
Aus personellen Gründen muss das Standesamt aktuell weitestge-
hend geschlossen bleiben.
Vor Ort im Rathaus wird das Standesamt nur nach Terminvereinba-
rung an den Montagnachmittagen von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet 
sein.
Telefonisch (07141/269-243) und per E-Mail (standesamt@asperg.de) 
erreichen Sie uns weiterhin zu den gewohnten Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
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Neue Mitarbeiterin im HauptamtNeue Mitarbeiterin im Hauptamt
Anfang Juli begann Frau Irina Zink bei der Stadtverwaltung und ver-
stärkt seither das Hauptamt. Dort übernahm sie die Leitung des 
Sachgebiets Bildung und Betreuung.

Zum Sachgebiet Bildung und Betreuung gehören unter anderem die 
Kindertageseinrichtungen, die Schulen, die städtische Kinder- und 
Jugendarbeit, das Familienbüro oder auch die Stadtbücherei.
Wir heißen Frau Zink nochmals herzlich willkommen und wün-
schen ihr viel Erfolg bei ihren neuen Tätigkeiten.

Eglosheimer Straße – Baustellen- Eglosheimer Straße – Baustellen- 
besichtigung für Bürgerinnen und Bürgerbesichtigung für Bürgerinnen und Bürger
Die Sanierung und Neugestaltung der Eglosheimer Straße startete 
erfolgreich im April 2021 und es konnten bereits fünf von sechs 
Bauabschnitten fertiggestellt werden.
Die Sanierung und Neugestaltung ist eines der größten Tiefbaupro-
jekte in der Geschichte der Stadt Asperg.
Um interessierten Bürgerinnen und Bürgern einen Einblick geben 
zu können, lädt Bürgermeister Christian Eiberger zu einer Besichti-
gung der Baumaßnahme am 19.07.2023 ein.
Treffpunkt ist um 18:00 Uhr am Lurer Platz (Bushaltestelle). 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Beflaggung des Rathauses am 08. JuliBeflaggung des Rathauses am 08. Juli
Mit dem Apell „Frieden für die Welt“ wird am Samstag, den 08. Juli 
2023 am Rathaus mit der Mayors for Peace Flagge beflaggt.
Mayors for Peace ist eine internationale Organisation von Städten, 
die sich der Friedensarbeit, insbesondere der atomaren Abrüstung, 
verschrieben haben. Die Organisation, welche übersetzt „Bürger-
meister für den Frieden“ heißt, wurde 1982 auf Initiative des dama-
ligen Bürgermeisters von Hiroshima gegründet.
Der 8. Juli erinnert an das Rechtsgutachten des Internationalen Ge-
richtshofs in Den Haag vom 8. Juli 1996. Darin heißt es, dass die An-
drohung und der Einsatz von Atomwaffen generell mit den Regeln 
des humanitären Kriegsvölkerrechts unvereinbar sind.
Mit dem Hissen der Flagge des weltweiten Bündnisses der Mayors 
for Peace, appellieren die Bürgermeister für den Frieden an die 
Staaten der Welt.

Meldungen für die Sportlerehrung 2023Meldungen für die Sportlerehrung 2023
Zur Würdigung von besonderen sportlichen Leistungen sollen im 
Rahmen einer Sportlerehrung auch 2023 wieder aktive Mitglieder 
eines Asperger Vereins, einer Asperger Sportgemeinschaft oder 
Einwohner Aspergs, die in außerörtlichen Vereinen sportlich tätig 
sind, geehrt werden.
Die Voraussetzungen, für welche Leistungen eine Ehrung erfolgt, kön-
nen den Ehrungsrichtlinien der Stadt Asperg entnommen werden.

Auszüge aus den Ehrungsrichtlinien:
Verleihung der Sportmedaillen

§ 8
Verleihungsvoraussetzungen

1.   Zur Würdigung von besonderen sportlichen Leistungen sämt-
licher Sportarten wird an aktive Mitglieder eines Asperger Ver-
eins, einer Asperger Sportgemeinschaft oder an Einwohner As-
pergs die Sportmedaille in Gold, Silber oder Bronze mit einer 
dazu gehörenden Urkunde verliehen.

2.   Mit der Sportmedaille werden folgende Leistungen von 
Einzelkämpfern/-kämpferinnen (Amateure) und von Amateur-
mannschaften geehrt:

 a)   Die Erringung einer Württembergischen Meisterschaft 
oder Aufstellung eines anerkannten württembergischen Re-
kords, die Erringung eines zweiten oder dritten Platzes bei 
einer Deutschen Meisterschaft sowie die mehr als dreima-
lige Berufung in die deutsche (A)-Nationalmannschaft mit 
der Sportmedaille in Bronze.

 b)   Die Erringung eines 1. Platzes bei einer Deutschen Meis-
terschaft oder Aufstellung eines anerkannten deutschen 
Rekords sowie die Belegung eines 4., 5. oder 6. Platzes bei 
einer Europa- oder Weltmeisterschaft mit der Sportmedail-
le in Silber.

 c)   Die Erringung eines 1., 2. oder 3. Platzes bei einer Euro-
pa- oder Weltmeisterschaft bzw. die Aufstellung eines aner-
kannten Europa- oder Weltrekords mit der Sportmedaille 
in Gold.

 d)   Bei dreifacher Wiederholung der unter Nr. 2a und Nr. 2b 
genannten Leistungen erfolgt die Verleihung der Sportme-
daille in der nächsthöheren Stufe.

3.   Teilnehmer an Olympischen Spielen, die einen 1., 2. oder 3. Rang 
erreichen, erhalten die Sportmedaille in Gold. Bei Belegung des 
4., 5. oder 6. Platzes wird die Sportmedaille in Silber verliehen. 
Sämtliche Olympia-Teilnehmer erhalten die Sportmedaille in 
Bronze.

4.   Erringen Sportler im Laufe eines Jahres in verschiedenen Dis-
ziplinen oder Kategorien sportliche Erfolge, die die Vorausset-
zung für mehrere oder verschiedene Sportmedaillen erfüllen, 
so erhält der Sportler bei der Sportlerehrung für sämtliche 
Erfolge die höchstmögliche Medaille, die seinen Leistungen 
entspricht. Urkunden werden für die jeweiligen Einzelerfolge 
ausgestellt.

5.   Über die Ehrung eines Trainers oder einer sonstigen um den 
Sport besonders verdienten Person wird von Fall zu Fall ent-
schieden. Voraussetzung hierfür ist im Regelfall eine vorher 
erfolgte Ehrung bzw. Auszeichnung durch den entsprechenden 
Landesverband.

Verleihung von Ehrenurkunden für sportliche Erfolge
§ 10

Verleihungsvoraussetzungen

1.   Sportler, die zum wiederholten Male das Deutsche Sportabzei-
chen abgelegt haben, erhalten eine Ehrenurkunde. Die Ehren-
urkunde wird gewährt ab dem 25. Sportabzeichen und dann 
erneut ab allen weiteren 5 Sportabzeichen.

2.   Außerdem werden Mannschaften mit einer Ehrenurkunde ge-
ehrt, die erstmals in die höchste Amateurklasse oder eine noch 
höhere Klasse ihrer Sportart aufgestiegen sind.

Meldung bis zum 31.08.2023

Aktive Sportler, die nach den Richtlinien der Stadt Asperg zu ehren 
sind, werden gebeten, den in dieser Ausgabe der Asperger Nach-
richten abgedruckten Meldebogen ausgefüllt an das Bürgermeister-
amt zurückzusenden.

Bei Rückfragen steht Ihnen die Stadtverwaltung unter der Telefon-
nummer 07141/269-210 oder per E-Mail unter hauptamt@asperg.
de zur Verfügung.

Anmeldungen zur Sportlerehrung sollen bis spätestens 31.08.2023 
mitgeteilt werden.
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Anmeldebogen zur Sportlerehrung 2023Anmeldebogen zur Sportlerehrung 2023

 
 
Vorschlag zur Sportlerehrung 2023 
(Rückgabe bis spätestens 31.08.2023) 
 
 
 
An die 
Stadtverwaltung Asperg 
Hauptamt 
Marktplatz 1 
71679 Asperg 
 
 
 
Folgende/r Sportler/in hat 2023 bzw. in der abgeschlossenen Spiel­ und 
Wettkampfsaison 2022/2023 sportliche Erfolge erzielt: 
 
 
 
 
Name            Vorname 
 
 
 
Adresse 
 
 
 
Verein 
 
 
 
Bezeichnung des sportlichen Erfolgs 
 
 
 
erzielt am (Datum) 
 
 
Bestätigung des Vereins oder des Verbandes: 
 
 
 
Datum, Unterschrift des Vereinsvorsitzenden 
 
Bitte Nachweise beifügen. 
 
Für Rückfragen steht beim Verein oder Verband wie folgt zur Verfügung: 
 
 
 
 
Name, Adresse, tagsüber erreichbar unter Telefonnummer und/oder E­Mail­Adresse 

✂
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Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge

Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-246 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis 
Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu suchen.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Fundsachen, die bei der Stadtverwaltung Asperg abgegeben wer-
den, werden hier eingestellt und können von den Internetnutzern 
recherchiert werden.
Wenn Sie der Meinung sind, eine der aufgeführten Fundsachen 
gehört Ihnen, so setzen Sie sich bitte mit dem Bürgeramt unter 
folgenden Telefonnummern in Verbindung: 07141/269-233 oder 
07141/269-234 bzw. 07141/269-235.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Diese Woche Energie-Infostand am 08.07.2023 auf 
dem Wochenmarkt
Ob Härtefallhilfen Energie oder das neue Heizungsgesetz, es beste-
hen gerade viele Fragen rund um die Themen Klima und Energie.
Gerne beantworten Ihnen diese am 08.07.2023 ab 9 Uhr unsere 
Energieexperten Sven Roth und Alexander Greschik, Stadt Asperg, 
auf dem Wochenmarkt beim Aufgang zur Bücherei.
Kommen Sie einfach spontan vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team Klima und Energie

Bäder

Alle wichtigen Informationen rund um die Freibad-
saison 2023
Das Asperger Freibad startete am 18. Mai 2023 in die Badesaison. 
Die Badesaison dauert bis zum 10. September 2023.
Wie in den letzten Jahren werden im August die Öffnungszeiten am 
Abend bei schönem Wetter verlängert. Bei schlechter Witterung 
(Dauerregen, Temperatur unter 12 Grad, Sturm, Gewitter) kann 
das Freibad auch geschlossen werden. Im Zweifelsfall rufen Sie bit-
te unter der Telefonnummer 07141/32122 an und erkundigen sich 
nach den aktuellen Öffnungszeiten.
Für Abkühlung sorgen in Asperg ein Schwimmerbecken mit Sprung-
anlage und ein Nichtschwimmerbecken mit Wasserrutschbahn und 
Schwimmkanal. Unser Eltern-Kind-Bereich bietet für die kleinsten 
Badegäste mit Wasserspritzfiguren, Sitzstufen, Schwallbrause, Son-
nensegel und verschiedenen Spielgeräten sehr viel Abwechslung.
Für alle Besucher, die sich außerhalb des Wassers noch sportlich be-
tätigen wollen, stehen ein Beachvolleyballfeld und eine Spielwiese für 
Ballspiele, Federball, Fußball usw. zur Verfügung. Oder haben Sie Lust 
auf ein Tischtennismatch? Wir haben für Sie auch Tischtennisplatten.
Der Freibadkiosk bietet Getränke und Speisen an.
Ein Besuch im Asperger Freibad lohnt sich. Genießen Sie die Attrak-
tionen und erholen Sie sich vom Alltag.
Öffnungszeiten in der Badesaison 2023
Mai / August / September:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 19:30 Uhr
Juni / Juli:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 20:30 Uhr
Eintrittspreise im Jahr 2023
Aufgrund der gestiegenen Bezugspreise für Energie wird in der Ba-
desaison 2023 ein Energiezuschlag in Höhe von 10 % erhoben. Die 
folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive dieses Energie-
zuschlags.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.
Einzelkarten
• Erwachsene:  5,50 Euro
• Ermäßigt:  3,50 Euro
• Abendkarte ab 17.00 Uhr:  3,50 Euro
Zehnerkarten
• Erwachsene:  49,50 Euro
• Ermäßigt:  27,50 Euro
Einzelsaisonkarten
• Erwachsene:  93,50 Euro
• Ermäßigt:  49,50 Euro
Familiensaisonkarten
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  154,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind):  88,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  22,00 Euro
Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
• Tageskarte:  3,00 Euro
• Saisonkarte:  47,00 Euro
• Saisonkarte Ermäßigt:  25,00 Euro
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  77,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind):  44,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind: 11,00 Euro
Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermä-
ßigung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er 
Karten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadti-
ckets in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind 
ausgeschlossen.
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Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage 
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

HEISS AUF LESEN 2022
Am 11. Juli geht's los!

Bei der Leseclubaktion in den 
Sommerferien können alle Schü-
lerinnen und Schüler teilnehmen. 
Mitmachen ist ganz einfach: anmel-
den, Bücher mit HEISS AUF LE-
SEN-Aufkleber lesen und bei der 
Rückgabe ein bisschen über das 
Gelesene plaudern! Dafür gibt es 
nach den Ferien eine Urkunde und 
mit etwas Glück sogar tolle Preise 
zu gewinnen. Der Hauptpreis ist in 
diesem Jahr eine Familienkarte für 
den Freizeitpark Tripsdrill.

Wer kann mitmachen? 
Alle Schülerinnen und Schüler. Auch Kinder, die nach den Sommer-
ferien in die Schule kommen, können mitmachen, sind aber vom 
Gewinnspiel ausgeschlossen.

Was wird benötigt?
Ein Schülerausweis und ein Leseausweis der Stadtbücherei Asperg. 
Falls (noch) kein Leseausweis vorhanden ist, kann für € 1,– direkt 
bei der Anmeldung einer ausgestellt werden. (Erziehungsberechtig-
ten und einen Adressnachweis/Personalausweis mitbringen!)

Wann geht’s los?
In der Stadtbücherei Asperg startet HEISS AUF LESEN am 11. Juli 
und endet am 16. September 2023. In dieser Zeit kann man sich 
zum Leseclub anmelden, Bücher lesen und Stempel sammeln.
Was wird gelesen?
Die Leseclub-Bücher erkennt man leicht am Aufkleber mit dem HEISS 
AUF LESEN-Logo –das sind alle Arten von Kinder- und Jugendbücher 
(Geschichten, Comics und Sachbücher) sowie Romane für Erwachse-
ne, die nur von Leseclubbern ausgeliehen werden können. Es können 
maximal 2 HEISS AUF LESEN-Bücher auf einmal ausgeliehen werden. 
Die Leihfrist ist 2 Wochen und kann auch nicht verlängert werden.
Wie funktioniert die Teilnahme?
Alle erhalten bei der Anmeldung ein Logbuch. Darin werden die ge-
lesenen Bücher eingetragen. Bei der Rückgabe wird dann kurz über 
das Gelesene geredet. Dafür gibt es einen Stempel ins Logbuch und 
für die ersten 5 Bücher ein Los für's Gewinnspiel.
Gibt es wieder eine Kreativaufgabe?
Ja. Ein Kreativbeitrag kann auch auch von Teams (z.B. Familien oder 
Freund*innen) eingereicht werden. Weitere Informationen gibt es 
bei der Anmeldung zum Leseclub. Für den eingereichten Kreativ-
beitrag dürfen alle Beteiligten drei Lose in die Losbox werfen.
Können auch Erwachsene bei HEISS AUF LESEN mit-
machen?
Ja. Zwar ohne Logbuch und Gewinnspiel, aber mit vielen tollen Bü-
chern und netten Gesprächen.
Abschlussparty?!
Es wird ein bis zwei Wochen nach dem Leseclub eine Abschluss-
party geben.
HEISS AUF LESEN ist eine Leseförderaktion der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag:       10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:       14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat  14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:      10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.
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Märchenerzählerin Stefanie Keller erneut zu Be-
such im Bürgergarten Asperg

                                     

Das Familienbüro möchte euch wieder gemeinsam mit Frau Ste-
fanie Keller von wortzauber.org. zu zwei kleinen Erzählwan-
derungen in den Bürgergarten einladen und euch in die Welt der 
Märchen entführen. Das Motto lautet „Von Esel und ande-
ren Tiergestalten“. Dabei werden wir in wundervolle Ge-
schichten eintauchen, unserer Phantasie freien Lauf lassen und 
von zauberhaften Gestalten erfahren!
Wann: Freitag, 07.07.2023
Wie: Zwei Erzählwanderungen um

- 15.30 Uhr oder
- 17.00 Uhr

Wo: Start Familienbüro Asperg, Carl-Diem-Str. 11
Wer: Kinder ab 4 Jahren – in Begleitung eines Erwachsenen

                                                          

Anmeldung bis 03.07.2023 
(Gruppenzahl begrenzt)
Familienbüro Asperg, 
Carl-Diem-Str. 11, Tel. 07141 / 
9111794, familienbuero@asperg.de

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:
Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.
Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.
Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter www.jugendarbeit-asperg.de

Arbeitskreis Asyl

Café International
Unser Café International ist am Freitag, 7.7.2023 wieder geöffnet. 
Sie finden uns in der Evangelisch-Methodisten Kirche in der Wil-
helmstraße 14.
Wir freuen uns auf Sie.
Kaffee, Tee und Kuchen sind kostenlos, genauso wie nette Gesprä-
che mit netten Menschen.

Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg
Wir haben für Sie geöffnet :
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 11 – 15 Uhr
Freitag: 12 – 15 Uhr

Entgegennahme von Sachspenden
Bringen Sie bitte keine Spenden ohne vorherige Absprache mit den 
zuständigen BetreuerInnen in die Unterkünfte.

Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie das 
gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN: DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC: GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der 
Stadt Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de
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Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Zeugen zu Sachbeschädigung an geparktem Fahrzeug 
gesucht
Zwischen Samstag (01.07.2023), 22:00 Uhr, und Montag 
(03.07.2023), 07:30 Uhr, beschädigte ein bislang unbekannter Täter 
einen in der Schulstraße geparkten Mini Cooper.
Hierbei zerkratze der Unbekannte das Fahrzeug ringsum und zer-
stach mutmaßlich alle vier Reifen. Hierdurch entstand ein Sachscha-
den von rund 5.000 Euro.
Zeugen die verdächtige Beobachtungen machen konnten, werden 
gebeten, sich beim Polizeiposten Asperg unter Tel. 07141 150017-0 
oder per E-Mail kornwestheim.prev@polizei.bwl.de zu melden.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Hitzeschutz mitdenken
Wer den Neubau eines Hauses plant oder eine Bestandsimmobilie 
energetisch modernisieren will, muss einiges beachten. Sinnvoll ist 
es dann auch, den sommerlichen Hitzeschutz gleich mit einzupla-
nen. Denn wenn sich Wohnräume stark aufheizen, wird die Wärme 
schnell zur Belastung. „Überlegen Sie vorab, welche Gebäudeteile 
und Räume sich besonders aufheizen und welche Maßnahmen hier 
sinnvoll sind“, sagt Martin Schork, Energieexperte der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Kreis 
Ludwigsburg LEA e.V. Beim Neubau schreibt das Gebäudeenergie-
gesetz den sommerlichen Wärmeschutz bereits vor: Er muss bei 
Planung und Bau eingeplant werden.
In puncto Hitzeschutz kann die Ausrichtung der Räume zur Sonne ent-
scheidend sein – deshalb spielen Fensterflächen, Fassade und Dach eine 
wichtige Rolle. Nicht immer sind es Räume in Richtung Süden, die sich 
schnell aufheizen. „Steht die Sonne weit oben, werden diese meist nur 
gestreift. Auch Zimmer, die nach Osten und Westen ausgerichtet sind, 
heizen sich schnell auf. Hier steht die Sonne niedriger und die Sonnen-
strahlen fallen tief in den Raum“, erklärt Martin Schork. Dachräume wer-
den oft besonders heiß. Hier trifft die Sonne über die gesamte Fläche auf. 
Zusätzlich steigt die Wärme aus dem Haus nach oben.
Generell hilft eine gute Wärmedämmung auch nicht nur im Winter, 
Wärmeverluste zu vermeiden, sondern auch im Sommer die Hitze 
draußen zu halten. Auch die Fenster spielen beim Hitzeschutz eine 
wichtige Rolle. „Je kleiner der sogenannte g-Wert des Fensters ist, 
desto weniger Wärmeenergie dringt von außen durch die Vergla-
sung nach innen“, so Schork.
Bei Fragen zum baulichen Wärme- und Hitzeschutz hilft die LEA 
gerne weiter. Die Terminvereinbarung zu der neutralen und kos-
tenfreien Erstberatung in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
erfolgt telefonisch unter 07141 – 688 930.

 
Landratsamt

Landkreis-Jubiläumssong jetzt online zu hören
Für alle, die den Jubiläumssong verpasst haben: Jetzt ist er auch 
online auf der Website des Landratsamts Ludwigsburg verfügbar.
Das Lied wurde eigens zum 50-Jahr-Jubiläum des Landkreises Lud-
wigsburg geschrieben und beim Landkreisfeschd am Sonntag, 25. 
Juni, uraufgeführt.
Unterlegt ist das Lied unter https://www.landkreis-ludwigsburg.de/
de/bildung-kultur/landkreisjubilaeum-50-jahre-kreisreform/ mit Bil-
dern vom Landkreisfeschd und Impressionen aus dem Landkreis.
Komponiert hat den Jubiläumssong Markus Klohr, der in der Pres-
sestelle des Landratsamts arbeitet.

Sonstiges

Finanzamt Ludwigsburg am Mittwoch, 12.07.2023 ge-
schlossen
Am Mittwoch, 12.07.2023, ist das Finanzamt Ludwigsburg wegen 
einer internen Veranstaltung geschlossen. Betroffen sind sämtliche 
Bereiche des Finanzamts.
Das Finanzamt ist an diesem Tag auch telefonisch nicht zu erreichen.
Das Finanzamt bittet hierfür um Verständnis.

Über Störungen der Stromversorgung auf dem Lau-
fenden bleiben – mit dem kostenlosen Benachrichti-
gungsservice der Netze BW
Um rund um die Uhr den besten Service bieten zu können, erwei-
tert die Netze BW kontinuierlich die digitalen Informationsangebo-
te rund um das Stromnetz.
Mit dem digitalen und kostenlosen Benachrichtigungsservice für 
Stromstörungen setzt der Verteilnetzbetreiber neue Maßstäbe: Ab 
sofort können Bürger*innen und Unternehmen eine Information 
per E-Mail erhalten, falls eine Störung der Stromversorgung in ih-
rem Ortsteil auftritt. Der Benachrichtigungsservice informiert über 
den Eintritt, den Verlauf und das Ende der Störung. Die Netze BW 
ist der erste Verteilnetzbetreiber in Baden-Württemberg, der eine 
solche Benachrichtigungsfunktion anbietet.
Bei Stromstörungen handelt es sich um ungeplante Unterbrechun-
gen der Stromversorgung, wie sie beispielsweise durch Unachtsam-
keiten bei Tiefbauarbeiten oder Gewitter/Sturm verursacht wer-
den. Solche Beeinträchtigungen sind räumlich begrenzt und treten 
immer mal wieder auf.
Die Anmeldung erfolgt in nur drei einfachen Schritten über 
www.netze-bw.de/stoerungsmeldung.

Kindergärten / Schulen

Kindergarten Berliner Straße

Zirkus-Sommerfest
„Hereinspaziert, hereinspaziert in unser Zirkuszelt …“ so klang es häufig 
in den letzten Wochen in der Pinguingruppe im Kindergarten Berliner 
Straße. Einige Kinder erzählten Anfang des Jahres von einem Zirkusbe-
such und steckten mit ihrer Begeisterung die anderen an. So gab es dann 
täglich Zirkusvorstellungen im Freispiel. Dieses Interesse der Kinder 
wurde natürlich aufgegriffen und das Thema „Zirkus“ ins Leben gerufen. 
Da sich die Kinder in den vielfältigen Aktivitäten intensiv mit dem 
Thema auseinandergesetzt hatten, war es klar, dass auch das Som-
merfest unter diesem Motto stehen sollte. Jedes Kind wählte sich 
daraufhin selbst eine Rolle aus und beteiligte sich entsprechend 
seiner Fähigkeiten an der Aufführung.
Eine 6-jährige Direktorin begrüßte am 24.6.2023 zum Sommerfest 
das gespannte Publikum und führte professionell durch das ab-
wechslungsreiche Programm:
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�
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�Kindergarten�Berliner�Straße

Da hatte ein Dompteur furchtlos seine 
beiden wilden Raubtiere im Griff, ließ 
sie durch Reifen springen und – nach 
einem Trommelwirbel – sogar durch 
einen Reifen mit (fast) echtem Feuer!
Da traten zwei Hula-Hoop-Künstler auf, 
die ihre bunten Reifen an den Armen 
und um den Körper schwingen ließen 
und anschließend kunstvoll ihre leucht-
enden Bälle durch die Luft schleuderten!
Da gab es eine Schlangenbeschwö-
rerin, die anmutig mit ihren Riesen-
schlangen tanzte und besonders 
furchtlose Zuschauer dazu einlud, die 
Tiere sogar zu berühren!
Da galoppierten zwei Pferde und zwei 

Einhörner durch die Manege, sprangen über Hindernisse, tänzelten 
zur Musik und liefen in perfekter Formation im Kreis!
Da jonglierten vier Akrobatinnen ihre Teller geschickt auf langen 
Stäben und zeigten abschließend einen aufregenden Tanz mit Stä-
ben, Bändern und akrobatischen Elementen!
Vor jeder einzelnen Nummer gab es einen fröhlichen Tusch der vier 
3-jährigen Musikanten, die hochkonzentriert ihre Trompetentöne 
bliesen.
Das Publikum tobte und feierte die beteiligten Kinder (absolut ver-
dient) nach den einzelnen Darbietungen und auch im Finale mit 
begeistertem Applaus!
Anschließend saßen Groß und Klein zusammen im Garten und stärk-
ten sich mit leckerem Essen vom Buffet oder erfreuten sich an der 
Bastelstation und den beiden Spielstationen – dazu zog herrlicher Duft 
von frischem Popcorn aus einer antiken Popcornmaschine durch die 
Luft … – fast wie im „echten“ Zirkus, nur vielleicht noch etwas besser!
Ein unvergessliches Sommerfest klang fröhlich und entspannt aus.
Herzlichen Dank an die Kinder der Pinguingruppe, die an diesem 
Tag ihr Publikum mit ihren hervorragenden Darbietungen total ver-
zaubert haben!

Kindergarten Grafenbühl

Tag der offenen Tür im neuen Kinderhaus Grafenbühl

�
���������������������������������������������Plakat:�Kinderhaus�Grafenbühl

Kindergarten Osterholz

Ausflug und Übernachtung der Vorschulkinder im 
Kiga Osterholz
Lange haben die Großen auf den Tag hingefiebert, um endlich im 
Kindi übernachten zu können.
Mit Schlafsack, Waschzeug und Kuscheltier kamen sie am Donners-
tag, den 29. Juni 2023 am Nachmittag wieder in den Kindergarten.
Jeder suchte sich seinen Schlafplatz im Gruppenraum und anschlie-
ßend ging es auf große Überraschungsfahrt in den Wildpark nach 
Tripsdrill. Rehe fraßen uns aus der Hand, Schildkröten sonnten sich 
auf einem Baumstamm, die frechen Ziegen waren für den einen 
oder anderen eine Herausforderung und ein riesengroßer Spiel-
platz wartete darauf, von uns übernommen zu werden.

�
� Foto:�Kindergarten�Osterholz

Mit vielen Eindrücken und müde vom Toben kehrten wir zum 
Abendessen in den Kindi zurück. Nach dem Essen mussten wir 
feststellen, dass unsere selbstgewebten Taschen verschwunden wa-
ren. Ein geheimnisvoller Brief führte uns raus in die Nacht, um die 
Taschen zu suchen. Nach vielen Aufgaben, die wir lösen mussten, 
lagen unsere Taschen plötzlich wieder unter unseren Betten. Der 
geheimnisvolle Dieb gab sich nicht zu erkennen. Wir rätseln noch 
heute, wer uns diesen Streich gespielt hat!

Friedrich-Hölderlin-Schule
Asperg

Schulfest der Friedrich-Hölderlin-Schule  
am 14. Juli 2023

�
� Foto:�Frau�Noe
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Herzliche Einladung zum Schulfest  
der Friedrich-Hölderlin-Schule 

 
Start 14.30 Uhr mit Vorführungen der AGs 

und  
Urkundenübergabe für die 

Jugendbegleiter in der Aula. 
 

Anschließend Ausstellung und Aktionen 
rund um die GRÜNE Projektwoche, 

dazu GRÜNES Buffet und Theatercafé 
 mit süßen und herzhaften Speisen, 

Kaffee 
 und Erfrischungsgetränken vom 

Elternbeirat 
(Bitte eigenes Geschirr mitbringen!) 

Auf alle, die ganz in GRÜN kommen, wartet 
eine kleine Überraschung im Theatercafé! 

 
Wir freuen uns über euer/Ihr Kommen! 

 �
� Plakat:�Frau�Hauss

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Das FLG präsentiert...

�
� Plakat:�Peter�Krug

FLG mitgestalten

�
� Plakat:�L.�Grottenthaler
Immaterielles Kulturerbe erkunden:  
Ein UNESCO-Projekt am Friedrich-List-Gymnasium
Die Bildung für nachhaltige Entwicklung steht zurzeit im Mittel-
punkt der pädagogischen Arbeit am FLG.
Nachhaltig ist Bildung dann, wenn Schüler*innen Kompetenzen ent-
wickeln, die es ihnen ermöglichen, weltoffen und mit dem Willen zur 
Gestaltung ihre Rolle als verantwortlich handelnde Bürger*innen 
einzunehmen. [1]
In dieser Absicht wurden zwei riesige Kisten in die Schule bestellt, 
die fotografische Werke zum Thema „Immaterielles Kulturerbe“ 
enthielten und alsbald von der UNESCO-Steuerungsgruppe in den 
oberen Etagen aufgehängt wurden. Es waren unter anderem Frauen 
„auf der Walz“, also als Wandergesellinnen zu sehen, Bergbau-Kum-
pel vor der inzwischen geschlossenen Zeche Prosper-Haniel im 
Ruhrgebiet und Menschen mit Beeinträchtigungen, die begeistert 
an einem Ballett-Kurs in Havanna teilnehmen.
Immaterielles Kulturerbe, so definiert die UNESCO, „sind kulturelle 
Ausdrucksformen, die von menschlichem Wissen und Können getra-
gen und von Generation zu Generation weitergegeben werden.“ [2]
Dazu können u. a. mündliche Traditionen und Ausdrucksformen, 
darstellende Künste, Bräuche und Rituale sowie Handwerkstechni-
ken gehören. Die Erhaltung Immateriellen Kulturerbes stellt sicher, 
dass die Lebendigkeit und Lebensfähigkeit kultureller Ausdrucks-
formen erhalten bleibt. [3]
Einen Beitrag dazu möchte auch das Friedrich-List-Gymnasium leis-
ten. So haben die Schüler*innen der 9. Klassen die Fotoausstellung 
erschlossen, indem sie Arbeitsblätter zu ausgewählten Bildern aus-
füllten. Die Schüler*innen des Religionskurses der Jahrgangsstufe 2 
von Frau Dr. Klappenecker hatten diese Blätter zur Begegnung mit 
der Fotokunst im Vorfeld gestaltet und auf diese Weise selbst einen 
Zugang zum Dargestellten gefunden.
Im Anschluss wurden die Arbeitsblätter von den Kursstufen-
Schüler*innen sorgfältig gelesen und mit weiterführenden Kom-
mentaren versehen.
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Daraus ergaben sich in der 9. Klasse Diskussionen über die Frage, 
in welcher Weise sich in unserem Umfeld vielleicht auch noch un-
entdecktes und erhaltenswertes Immaterielles Kulturerbe befindet.

�
� Foto:�J.�Keck
Bis zum Ende des Schuljahres haben die Klassen nun Zeit, in Arbeits-
gruppen Recherchen durchzuführen, beispielsweise im Bereich des 
Vereinswesens und der Jugendkultur. Das Ergebnis wird in einer vir-
tuellen Ausstellung am Friedrich-List-Gymnasium präsentiert. Frau 
Jopp und Frau Beringer stehen den 9. Klassen hierbei mit ihren tech-
nischen und künstlerischen Kompetenzen mit Rat und Tat zur Seite.
Man darf gespannt sein, welche Sicht auf ihre Welt diese Klassen 
uns präsentieren werden.
[1] Thomas Riecke-Baulecke, Vorwort zu: Zentrum für Schulqualität und 
Lehrerbildung Baden-Württemberg (ed.), BNE-Modellschulen: Schulen 
ganzheitlich für die Zukunft aufstellen! Handreichung zum Projekt Struk-
turelle Verankerung von Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) im 
Whole System Approach in der Region Heidenheim, Stuttgart 2021, 3.
[2] https://www.unesco.de/sites/default/files/2023-03/IKE_FAQs.pdf, 
Abruf am 10.6.23.
[3] ebd.
Dr. Gabriele Klappenecker

Gemeinschaftsschule 
Hanfbachschule

Schulfest

 

Liebe Eltern, Gäste und Freunde, 
 

 am Freitag, 7. Juli 2023 
feiern wir von 15 Uhr bis 18 Uhr  

  unser Schulfest unter dem Motto 
 
 

Wir laden Sie/ euch herzlich ein mit uns zu 
feiern! 

Unsere Klassen und Lerngruppen bereiten tolle 
Spiele und Mitmachangebote vor. 

 

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Wir laden Sie/ euch herzlich ein mit uns zu 
feiern!

Unsere Klassen und Lerngruppen bereiten tolle 
Spiele und Mitmachangebote vor.

am Freitag, 7. Juli 2023
von 15 Uhr bis 18 Uhr

Schulfest unter dem Motto

Wir laden Sie/ euch herzlich ein mit uns zu Wir laden Sie/ euch herzlich ein mit uns zu 

�

Helene-Lange-Gymnasium
Markgröningen

Benefizkonzert der SMV anlässlich des dreifachen Ju-
biläums des HLG
Gleich drei Mal hat das Helene-Lange-Gymnasium in Markgrönin-
gen dieses Jahr Grund zum Feiern: 150 Jahre Bildungseinrichtung 
im Markgröninger Schloss und damit verbunden die Pflanzung der 
Linde im Innenhof und den 175. Geburtstag von Helene Lange.
Dieses dreifache Jubiläum feiert die Schulgemeinschaft mit einem 
farbenfrohen Konzert am Donnerstag, den 13. Juli 2023 um 19.30 
Uhr in der Halle des HLG.

�
� Plakat:�Martin�Donabauer

Gleichzeitig hat die SMV eine Benefiz-Aktion zu Gunsten eines Pro-
jektes organisiert, das in der heutigen Zeit wie kaum ein zweites 
die Ideale von Helene Lange und der Geschichte des ehemaligen 
Lehrerinnen-Seminars verkörpert.
Der MaDonna Mädchentreff Berlin-Neukölln ist eine Anlauf- und 
Beratungsstelle für Mädchen des Kiezes im Alter von 6 bis 17 Jah-
ren. Im Konzert werden das Projekt und seine Ziele vorgestellt.
Die jungen Musikerinnen und Musiker haben ein buntes Programm 
zusammengestellt, mit dem der MaDonna Mädchentreff unterstützt 
werden soll.
In der Pause ist für das leibliche Wohl gesorgt, der Eintritt ist frei – 
um Spenden wird gebeten.

�
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BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Jahresausstellung Bildende Kunst am HLG Markgrö-
ningen

�
� Plakat:�Martin�Donabauer

FurtBACHSchule Möglingen

Schulausflug auf die Schwäbische Alb –  
Wimsener Höhle – Nebelhöhle - Sommerrodelbahn
Nach fünf Jahren „Pause“ machte die gesamte Schule am Freitag, den 
23.06.2023, wieder einen Schulausflug. Mit zwei Reisebussen starteten 
wir am Morgen in Richtung Hayingen, um zunächst die Wimsener Höhle 
zu besuchen. Vor Ort war Zeit für eine Vesper- und Verweilpause.

�
� Fotos:�M.�Och

Anschließend fuhren die einzelnen Gruppen mit einem kleinen 
Boot (8 – 10 Personen) in die Höhle ein. Die Schülerinnen und 
Schüler waren sehr beeindruckt vom klaren, blau schimmernden, 
kalten Wasser und der tollen Atmosphäre in der Höhle. Sehr vor-
sichtig mussten die Bootsführer das Boot an den „Höhlenfelsen“ 
vorbeimanövrieren und „ducken“ war angesagt, so dass man sich 
nicht daran anstieß. Die Wimsener Höhle ist die einzige mit dem 
Boot befahrbare Schauhöhle Deutschlands und die tiefste erforsch-
te Unterwasserhöhle Deutschlands.

�
Nach dem Besuch der Wimsener Höhle wurden wir mit den Rei-
sebussen nach Sonnenbühl-Genkingen zur Nebelhöhle gefahren. 
Dort verbrachten wir zunächst nochmal Zeit mit Vespern, Fußball 
spielen, auf dem Spielplatz oder gönnten uns ein Eis.

Danach ging es mit einem Guide gruppenweise in die Tropfstein-
höhle. Schwer vorstellbar, dass die Höhle und die „Tropfsteine“ nur 
durch die Natur entstanden und die Stalagmiten, Stalaktiten und 
Stalagnaten teilweise Millionen Jahre alt sind. Die Tropfsteine in der 
Nebelhöhle wachsen im Schnitt 1 bis 3 cm in ca. 60 – 80 Jahren.

�
Zum Abschluss und für die Schülerinnen und Schüler das Highlight 
des Ausflugstages, fuhren wir zur Sommerrodelbahn nach Sonnen-
bühl-Erpfingen. Die meisten wagten sich auf die Bahn, die mit einer 
Länge von 1300 m, 13 Steilkurven, einer Höhendifferenz von 75 
m und Fahrtgeschwindigkeiten bis zu 40 km/h einen besonderen 
Fahrspaß garantiert.

�
Nach diesem aufregenden Fahrerlebnis traten wir mit den Reise-
bussen die Heimreise an. Wohlbehalten, aber auch teilweise müde 
von diesem ereignisreichen Tag, kamen wir am Abend wieder in 
Möglingen an.



Asperger Nachrichten 21Nummer 27 ··  Donnerstag, 06. Juli 2023

�
Dieser beeindruckende Schulausflug konnte wieder einmal möglich 
gemacht werden, da der Förderverein unserer Schule zum wie-
derholten Mal eine sehr großzügige Spende der Firma „Huober-
Brezel“ aus Erdmannhausen erhalten hat. Ganz herzlichen Dank 
hierfür sowie an alle, die den Förderverein durch Mitgliedsbeiträge 
oder Spenden unterstützen. Danke auch an die Kolleginnen, die den 
Schulausflug organisierten und die Schulsekretärin, die uns hierbei 
unterstützt hat.

M. Och


